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JFemgre TVop/en — nach dem An-
richten beigefügt — j/MtïïfireJi. /
In Fläschclien von 50 Up. an.

(Probcfläschchen zu 25 Rp.)

F/benso vorziqpicÄ smc? :

MAGGIE Bouillon-Kapseln
à 10, 15 & 20 Rp.

zur sofortigen Herstellung einer

vollständigen, trinkfertigen Bouillon.

MAGGIE Suppen-Rollen
in Tabletten à 10 Rp. für 2 Portionen

vorzüglicher Suppe.

Grösste Erfindung der Neuzeit!

l-

SMlt
Schönes, weisses, grosses, ruhiges Licht

wird erzeugt «n jeder einfachen Petroleumlampe
eine rauch-, dunst-, geruch- und gefahrfreie, er-
höhte Leuchtkraft (50 "/<>).

Brillan e Beleuchtung
^ähnlich Gasglühliehti

Nicht zu verwechseln mit Lichtkugeln, Pulver
etc., welche in der Zeitungen angepriesen wer
den, denn nur du flüssige Form ist fur Petroleum-
beleuchtungen das beste der Neuzeit

Wer aise ein schönes, weisses Ltcht haben
will, der mache einen Versuch. Wer einmal
I»e«r»l - Welssglillilieht - Eraenger ge-
braucht, kann ihn nicht mehr entbehren. Eine
Flasche zu 60 Rp. für 30 Liter Petroleum aus-
reichend

Bei diesem Petrol - Weissglühlicht - Erzeuger
Ist Explosionsgefahr voHstiinrtis? ausge-
schlössen. ZeuguiNse stehen zu
Diensten

Alleiniger Erfinder und Fabrikant:

Friedr. Bleuer-Pfeuti
Münchenstein bei Basel.

„Silber"
Nachtlichter

die besten, billigsten,
bequemsten.

In den Droguerien, Apotheken, Kolo-
nialwarenhandlungen

I Fo'/m
in praktischen Festgeschenken für Herren, Damen u. Kinder.

Illustrierter Preis-Courant gratis und franko.
ANGLO-AMERICAN

5 Bahnhofplatz 5 (E. David; ZÜRICH I.

ZÜRICH 54 Limmatquai 54 ZÜRICH
ê-mi'C cB

empfehlen ihr best assortiertes
— Gold- und Silberwarenlager —

Grösste Auswahl. — Billigste Preise. „ZÜRICH 54 Limmatquai "54 ' ZÜRICH

Öcli i iTiiial)rik
"ülCtt'ffo t'ctfro |! 14.

Gediegenste Auswahl in durchaus soliden
Ri'jrenschirnten

' Uebe.rziehen von Schirmen, prompt.

Franz Hoigné.

4,— nneii clein -4n-

i-iebtsn bsigeluAt — </<?«,/
In I^Iiiselielren von vö Iij>, nn.

4Ae?îsa vo?'2û</Iiâ Slncê.-

K!AKKI'5 Louülan-Kgpskli,
à 10, IS â 20 Up.

xu>- soloitÍAen Herstellung einer

vollstàncligen, trinklsntigen Souillon.

IV!KKK!'6 8uppen-8oIIen
i» 4ktbletten à III lip. sûr 2 Portionen

vorrüglioliel- 8uppe.

l!ri!Z8lö LMâliU à MM!
!-

îWÂ
8ciiönss, «oissss, grosses, rutiigos tiolit

wipci erzisugî m jsljgn sin^avken k'stpoieumismps
eins i'suoii-, (iun8t, gsi-usk- unci gsfstinfnsis. sn-
Iiöiits t.suci>ti<rstt (Sll "/«).

RrM»» s RsIsriolitllliA
^iciU ?u vsrwsoli5sln mtt l.ietitkugsln, ?u!vsn

sic., «slciio in Us-, ?siiunffsn sngspi-issen «si-
Sen, llsnn nui- liis siiissigs ?oi-m ist tor k>o<l-slsum-
Ugisuciitungen liss bssts lisi- ttsusoit

Vtsi- SISS sin sciiünss, «sissvs tloiit Usdon
«iii, lion msctis sinon Vsrsuck. iài- sinmsi
I'e>r- I. - »r-ienßier go
brauset, kann i!m nieiit msk5 vntbstirvn. ^ìns
fisssiis su KV Np. Nil- Zll tits-^ psti-oloum sus-
rsislienä

Sei liisssm k>stroi-I^sissgiiitilislit - Li-ssuzoi-
Ist ^xpiosionsgstsiir v»II»ci»»<Ii!L »u»K«-

«teil»«» «u
i»

»iielnigsi- 81-tindsi- unii fslii-ilisnti

fliklll-. ölkukl'-s'fsuti
Annvbenstvin bei Ss.ss1.

^äektüe^ter
à besten, billigsten,

beinernsten.
In àen llr^guei-ien, lipotlieken, Kalo-

nislivânsnlisncilungen

Is"6à? t -^^5 «» .>

in prs.7:4isoüsQ ?sstASsczüsQZcsQ kür Hsrrsn, Oamsn u. ZliQàsr.
IIIi«»»ilIlxit< l !l^x<iss-<<»>i lî, II„<i < r:>

5 kslinliafplst? 5 (L. vàvià) ?Ûkîll)N I.

^ Í714 I L H 54 lümmln»: 54 2! 17 14 I H
^4444^ 91^44^6^2 ^^êo44 sö 4^0 44^0 04^

einpsebleu ilir best sssortlortes
— (-4<>7cì- »iiâ î-îiI i>>,vv:>i«errl!r<><i- —

Grösste L,usvabl. — Bllligste preise.
^17 14 ION 54 IümmÄt<ziiäi 54 2 17 14 I S

MültIPS t'L-4^0 ^ >4-

<7F«<ìi^<;e»rià^ ^4i4swc4.ì4ì ?ri (1v»r'<^ì444i4S ^c>1?<L«»4

» ' Ilebe.r/ûelien von Koliîrme» proinpt. »

l-IoiKNS.



Em praktisches Geschenk ist die

EMlrMe Hanslaterne ^

weil stets bereit und

iiiebt feuergéfährlieh,
Vorrätig bei
Casimir Weber,

Bahnhofstrasse 12, Zürich.

,,Punta", das ist ein neues Spiel,
sehr unterhaltend und kost' nicht viel ;
es spielen's die Grossen uudKIeinen gern,
zu haben direkt vom Pimtahaus Bern,

sowie in Spielwaren- und Papier-
handlangen

« à Fr. 1. SO, 2.50, 3.75. «

E, Meister,
Ecke Poststrasse-Bahnhofstr.

Zürichs reichstes Lager in

Juwelen

Bijouterie - Silberwaren

gleite

l)ri!ïotcv|îC
XX \1908.

3tn (SJcfdjenfbanb $r. 6. 70, mit
©olbfdfniitt iyv. 7. —

„28ir möä)txn Siefen 3'nfirflong ju Seit
heften her (^riflt)tctpc=3aflt0anßc jiihlcn",
fagte ber ©hriftenbote. Sims bem jef)t veidjeu
Snljalt ermähnen wir nur „2?er bctcnöc
3efu8 ititb unfer iBeten", uou O. éunfe,
bte tvefflicEjc ©haraJterifüt Don (Sontab §crÖ.
äileher burd) g. griebettssburg, bie yio=
Dollen Don @d)retbcr«l)ofcn, Sroitfc, ©. .gelter
(©Cyrill) it. f. w.

«113 ©cfthenl un» fiir ïtte §an3bibItofhcf
empfohlen.

Iiis km jfrtn.
$r. 8. 20, un $cfdjenf6aitb gr. 4. —

günf ungemein feffelnbe utjb aitfpredjenbe
®rjfll)luitgen aus bcin l'ebcit ber SBetfn'fferitt.
6«. ftnb ©vjäl;liingeit für junge 3ftäbd)eit
nub @rmad)inu\ ®a bie SBerftorbene bie
§erauâgabc enter Biographie feiten*? ber
gçimtlte untèrfagte, werben btefe ©rjfihlimgen
aus. ihrem Sehen Dielen wißfommen fein.*

Bin und zurück.
tKomcit aus bett papieren

riuc5 Itqfes.
>yr. S- —, in (Scfdjentbanb jyr. 6. 25.

(jfefjott ju Sen hcflen ilomnnen her
«leujeit. Sehet «efer ift «ßcilcrempfthler.

JUtiwft §|»erl,

^rirfclnb.
Sfouellc. (o. f. 2oi8)

©in Heiuej, feines Südjlcin, tavt. gr. 1. 25

Old England

Joseph Ferralli
Zürich.

Grossies Spezialgeschäft
|i'tz bäin-tficfic 3fan biiat"['11 mb- zm3

JCücfw h -c6£ 3a t p>a r. l'i Itc f, Campen,
^Po Iiwaten-, Sola tt-fic eic.

Tin pfMîsàs kesvlienli ist äis

»«S SRàlUV -

v?< i! ststs üsrsir uncl

11«i-- t:rl,,Ii<?îi.
VorriltÌA dsi

(/àiiiir VVvb«r,
IZâlinìiokstrasss 12, Anrieh.

,,?unta", àas ist sin nsuss Lplel,
ssiir nntsrlmltsnà unit stost' nislit visl;
ssspislvn's à Krosssii iincllillsinsnAsrn,
xii lmbsu àirsbt, vom Vuntads-us Ilsrn,

sorvis in Lpislivarsn- nnà ?upisr-
lwucllnnASn

» à, b'r, 1, 30, 2.S0, 3, 75. »

L. IVIeisw»',
Loks ?vststrnsss-kZnkniic>ksti'.

2ûrivàs eeiotlstes t-agse in

luvàn
Lijoàîe - Lilbkiwaien

Heue

KhrNoterpe
XXlV. Jahrgang !M.

Im Gcfchcnkband Fr, 0.70, mit
Goldschnitt Fr. 7. —

„Wir möchten diesen Jahrgang zu den
besten der Christoterpc-Jahrgänge zählen",
sagte der Christenbote, Aus dem sehr reichen
Inhalt erwähnen wir nur „Der betende
JesuS und unser Beten", von O, Funke,
die treffliche Charakteristik von Conrad Fcrd.
Meyer durch F. Friedensburg, die No-
vollen von Schreibershofcn, Krause, S, Keller
(Schrill) n. s, w.

Als Geschenk und für die Hausbibliothck
empfohlen

Johirmm Spyri,

Kw dm Là
Fr. 3. 20, im Geschenkband Fr, 4. —

Fünf ungeiiiein fesselnde und ansprechende
Erzählungen aus dem Leben der Verfasserin.
Es sind Erzählungen für junge Mädchen
und Erwachsene, Da die Verstorbene die
Herausgabe einer Biographie seitens der
Familie untersagte, werden diese Erzählungen
aus ihrem Leben vielen willkommen sein.'

W uns zurück.
Momau aus den Uapiereu

eines Arztes-
Fr. 3. —, in Gcschenkband Fr, 6. 25,

Gehört zu den besten Romanen der
Neuzeit. Jeder Leser ist Weitercmpfehler.

Amurst Sport.

Prickelnd.
Novelle. pn i''- L<»«>

Ein kleines, feines Büchlein, kart. Fr, 1, 23

All knglalil!

ilossM
^üriok.

Krö88te8 8p6?iä!ße8ekäft
^ètâ sctiii.tl'ic?re ?^crrl-st'ì.ct.^t!i-m^s- rrno

öc^rrt-trs st'o.



Vertag «on O.'i it 11 er, SßcrbcK & So., 38, 'flBtiflj.

Uorträge über das

Leben 3«u Christi
von Dekan Dr. K- Jttrw, Pfarrer am St, Peter in Zürich,

tßieis bvofdj. ftr. 4.80, fein geh. gr. 6. —, fein geh. mit (Mbfdjmtt ,§r. 7.—.

Passendstes Test- und ßonfirmatiensgesebenk!
®ic tiefgi-ürtMtic $ «rlogimg, bic lwiffenfd)nftlirf)c Sefjm'f^iing atter fragen, Itttj bie Ijiftoiifdje

ltnb tt}eotoqifrt)c $ebicgenl)dt ber Vortrage int Bevern mit anregeitbér.HDaïfteÏÏung, eWet (Spradje,

begeiftevnbev ïôiitme, iïeuutniê be» £anbe3 barf ttjiteii ben 2öeg in aïïe Greife offnen, jebet tarnt

ïjier Temen, nnb Wtv IjivDtftt ««* frcnt|Trijer itirctrjjmtpf ket« lolrtje# ïîhttfj ühtftf
util? cü un# Ijier rtnö öev £td}«»cîî geböte« nnvfc. (Dr. 9î ^flcibever, Utiiu)

RUDOLF FISCHER
Papeterie und Buchbinderei

Porehstrasse 40, ZÜRICH V.

Schöne Auswahl
i» Schulartikeln, Kirchengesangbüchern,

Albums und Neujahrskarten etc.
(Mitglied der Zürcher Rabattvereiniguiig.)

AI»
bewährtes''

' Wasch m i fiel

FeïHaugen
.r/Wehl ©

garantir» frei
| von schädlichen

Stoffen.

Dr. EinclC

jcniangcnmehl
(biaue Pakete mit dem Namen Dr. Linck)

eignet sich vorzüglich zum "Waschen von

Wollwaren aller Art,
feinen Geweben in zarten

Farben,
die "bei Gebrauch von Seife steif werden

und die Farbe verlieren.

Erhältlich in den meisten Spezerei- und Dro-
guen-Handlungen. En-gros durch :

Bürke & Albrecht,
Zürich und Lanquart.

TT' >-x-! "XT'"q t" £hV *»«d keine Mutter sollten versäumen,
JlSLOIIX V dtüvl ihren Töchtern das praktische

Viktoria-Lehrbuch der Damenschneiderei zum Selbstunterricht
anzuschaffen. Das bereits in 3. Auflage erschienene Buch (Preis nur Mk. 1.50)
lehrt gründlichst und spielend leicht "die gesamte Damenschneidern, die für.
jeden Haushalt unentbehrlich ist • und.. grössto Ersparnis verursacht. Gegen
Einsendung von Mk. 1.60 oder Nachnahme zu beziehen von der. Verfasserin
Frau P. Thon, Leipzig,'- Sedaustrasse No. Il, I. HÄ~ Ebenda sind zu haben:
für nur Mk. 1.60. die 8 modernsten gebrauchsfertigen Schnittmuster für Röcke
oder für Blouson, sowie für nur 80 Pfg. die Grundform für Empire-Kleider.

Verlag von Müller, Werder â Co., Schipft 83,^ Zürich.

vstträge über öa§

Leben Ze;u ebrisil
von vekan 1>t. ?urrer. planer am St. Peter in Zürich,

Preis brosch. Ft. 4,80, fein geb. Fr, >!. -, sein geb. mit Goldschnitt Fr, 7,—.

?z;«enü5te5 ?e;t- unü LsiMi'mationsgescbenk!
Die tiefgrSndig« Darlegung, die wiffeuschattliche Beherrschung aller Frage», kurz die hißarisch«

und theologische Gediegenheit der Vortrage im Verein mit anregender, Darstellung, edler Sprache,

begeisternder Wärme, Kenntnis des Landes darf ihnen den Weg in alle Kreise offnen, jeder kann

hier lernen, nnd mir haben ans deutscher Feder überhaupt keiu totales Ouch über
Aesüs, »nie es uns hier ans der Schinviz geböte»» u»ird. (Dr. R. Pfleiderer, Ulm.)

5?UV0t_k^ 5!3<2l-I^
Papeterie vncl kueiibincleisi

i-'oäwä« 44, -V.

Kodöns às^àkl
in Zvüutartiksln, Xiicliengssangbüoliern,

ütbums lleujà-sksi'ten ste.
(.>ljtAlzk't llsr ^ürobsr lìadàttvsràigang.)

bswsiirlss^
î Wâscdmiffsl

fsttl-IUgSN

gsrsntirt frei
s von scksclÜcksn

ötofien

vr. Lincli'i

MIaugenmekl
sdîsue Usksts mit àsm iSlivmkll Nr. Linvli)
öiANkt sià vorsiîAlià ÜUM "Masoliell void

Wollv/aren aller Art,
feinen Keweben in zarten

färben,
à ì>si fredrauoli vov Leiks stsik vveràn
nnà clis Isards vsrlisrsn.

in àvn meisten Sipeiîkrsl- null I)tO-

Krusnäucllongvo, à-Zvos àâ:
lîûrke à Awreàt,

^lìi-icKi 4444(I WN.ncju-z.rt.

Vh ì / LZ nnâ keine Alnttsv sollten vvl'sìinmvn,
V á bîl,D. jln en 1'öolitstn à pi^sâolio

Viktoi-ia-l-kbi duob ài- Nsmkn8otlnà!-ei 2um 8elb8tuntkenobt

âusââ-n. v»s bereits in 3. àS»K« srsâikiivne Ruà (?à,»nr Alk. 1.50)
lolivt gvüuiillolist unä spislvncl Mât -lie gssnmts Vàvnsobneiâsrvi, â à
gecte» Nàuâ!>It nnsntbârlioli ist >mà grösste Lrspurvis vei-nrsaât. Segen
NinsonàunK von Ak, 1.60 oâer àebvubinv, Z!U desiâv» von à 'Vsrkssseriu
prau p. Nio», Rsip-îi») Ksllànàissv à 11,1. kê" M«nà àâ ?n bnb«»:
Kir nur AK. 1.60 à Z, myàrnàa gsdrnnizbsforNAS» Sânitìmuà, kür köske
oiler liir Rlonsen, sonie kiir nnr 80 okZ. 4!« llrumtlorm für pmpireXIeillkp.



Alfred lertseMager
(vorm. J. Muggli)

52 Bleieherweg ZÜRICH Bleichei'weg 52

Telephon 1509

Best ausgestattetes Lager
v: n

Pianos, Klügeln ®®«#®
Mma«! llarmoiKiniiis
Miete, Abzahlung, Tausch, Reparaturen.

~K"UVHT V TTT\T Kochherdwütfei „Hasard", Anthracit, deutschen,^i ^ belgischen und englischen Fat.. Coacs, Gas-Üoacs,
Briquettes," Glättekohlen. Jedes Quantum nach allen Stationen.

II. Koch, Holz- und Kohlenhandlung, 2^&r-ich III.

Emammel Pete*
Goldschmied & Juwelier

14 Theaterstrasse ZÜRICH Theaterstrasse 14

Juwelen, Gold- & Silber-Waaren
in reichster Auswahl.

Streng reelle Bedienung. Einkauf und Tausch von altem Gold und Silber. Billigste Preise,

Stetsfort best assortirtes Lager der
Neuheiten jeder Preislage
Kleiderstoffe und Costüme

XaqnelH, Roleros, Polet«!, <«olfc«j»en,
IJmliaiifrc, rtoireiimftntei, Rotondes,Flotteurs, Kleiderröcke, .Tnpons, Bin-
neu. Morg-eiiltleiiler, UittiiKes, Kinder-
n. Töchterconfection, CtiAle«. Reise-
«lecken, Wolldecken etc. Muster und Aus-
wählen bereitwilligst.

Anfertigung nach Mass.
Ehrendiplom 1894.

BRUPPAOHER & Co.
neben firossmlinstcr ZÜRICH auf Dorf 27

Filiale zum Grabeneck
Winterthur.

GEGRÜNDET 1840.

BASLEK
Feuer -Versicherungs-Geseüschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigste» Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosiot,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagentar Zürich : A. Gattiker, Theaters trasse 14.

TELEFON
Reizendes Festgeschenk für junge Leute.
Vorzüglicher Photographie-Apparat für

6 Platten P/2 x 6 cm Preis mit allem Zu-
behör Fr. 7. 50?

IIA Ulli & HÄ USER, Heimweg 7, Zi' RIUII
Lager sämtlicher Phötogr.-Apparate u. Bedarfsartikel. Preisliste gratis u. franko

— Entwickeln von Platten und Films wird hilligst besorgt.

à!àsâ Làvàxsr
(vorrn. MuxxU)

52 LI(zlvI>Li->vsA X » liKl I KieieliiuvvvA b2

"Islspboii 1599

Kk8t 0U8g68tsttStk8 l_SWf
V. Q

?liu>»8 ^Iii»ele «TK»«
GOGG »ttil
Mete, Adî-alànA, Vauseîi, Ueparàrsll.

» îsi-lìr koâlierâvûrkel .Sasarcl", àtkraeit. ävutsei,«».
^ r ^ kelFisâsn u»à eiixlisclis» pat. (lo.'tes, das-Puar.s,

kiäquettes," ktlüttekolilon. ,Isles <Zu»nt«m naà allen Stationen.

II. I<<xl,, Ilola- unä LoI4enIian4Iun^, ià III.

Q-o1ÄsQl^r».lSÄ à ^láîsllsr'
14 l'tisàrsàsss lìsàl-siâsss 14

luvelen, Kolli- öl Zilbsr-Waaren
in rsiàstsr ^.»sv?at>1.

àux kttll« êàiiU. Linkaus un<l lausvb von altem Kolli unii Silber. kiliiWl«

Ststskort best assyrtirtss Imager clsr
I>iklll>sitsn àjsâgr preisIllAg
Kleiös^toffk unü Kostüm«

I »>i>>>»!?<>, >c-ic«»i»li>-,vi. >!<>«>>,><!<><.
»lottvnr«, NIi,
«««. N»l «< >>ItI, iiI< r, »-ltj»<«s, !tI„<I- >

». lixlll.iioilNtli».,,
à jâ ' ^ «tv. Nustor uric! às-

à»kerttxunx naok Mass.
Làrsncliplom 1894.

skuk-k'^ett^k à eo.
«kdm êNKMÍimitt auf voi-k 27

filiale aum Lrabenevk
IVlutvrtàr.

cZRQkvdiOx:? rs^o.

— 5euôf-Vsk8iàrung8-LE8âàft —
Versieliernng von î^lodiliar, Waaren nnà Nasàiaen an Ki11ij?«1«v lprà-
mîvn. Ver^MunA aller geliääsv intoIZs Issuer, klita nrnl Lxplosin,,
ed«n8« âvr liesetiääi^unss«» àok Vernîissen «te.

kMMMW Wed: katiiksr, lîMeiàm i4.

l-C^Lk-O^
Sàenà pestgescksnk für junge l.sute.
VoraüAlioker l?lmt0Arapllie-sparet lui-

6 flatten 41/2 x 6 em F'reis mit allem /5u
beliör ^r. 7.

I? ì ll <R ^ U It< ^ 7, /Î IN< I>
^»Avr àtlivdor?I>0toßr.-L.pparate u. Lvckaàrtîllel. I'r«iàtv gratia u. krank«

"à». xnt«îekeln von Platten unil films viirü billigst besorgt.



36 jähriger lolg. ^effràu»let_: Bern 18ö5. 36 jähriger Erfolg,
Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdaulichstes Eisenpräparat bei allgemeinen Pr

Schwächezuständen und Blutarmut Fr. I. 40
Malzextrakt mit Bromatnmoniiim, gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes

Linderungsmittel „
1. 40

Malzextrakt mit glvcerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei allge-
meiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet „ 2. —

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Verdauung „ 1.40

Neu! Leberthranemuision mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentlich
leicht verdauliches u. sehr angenehm schmeckendes Kräftigungsmittel „2. —

—Br. Wander's Malzzucker und Malzbouboas. rrzrr~~i;—
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

Unübertrefflich gegen fettglänxende.Haut,
Sommersprossen und unreinen Teint.

Nur echt, mit dem Namenszug
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Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt .bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,
Stärkung des Oesamt-Nervensystems.

Nachstehend einige ärztliche Gutachten :

„Von Hommel's Haematogen habe.ich seit vielen Jahren den weitgehendsten
Gebrauch gemacht, anfangs nur als Versuch, Später Hand in Hand mit der immer
mehr erprobten Güte des Präparates in joder erforderten Beziehung, in immer aus-
gedehnterer Weise, sodass ich jetzt sowohl in der privaten Praxis, als speziell im
hiesigen Krankenhaus, in den Fällen, in denen appetitanregende, blutbildende Mittel
zu geben sind, fast nur mehr Hommel's Haematogen, das mir von allen Mitteln den
schnellsten Erfolg gezeigt hat, anwende.

Auch in meiner Familie habe ich das Mittel mit bestem Erfolge angewandt."
(Dr. med. Schönfarad, Bruck b. München.)

„Ueber Ihr Dr. Hommel's Haematogen muss ich Ihnen meine rückhaltlose
Anerkennung aussprechen. Abgesehen von seiner zuverlässigen Wirkung bei Recon-
valeseenz, Serofein, Blutarmut und Bleichsucht habe ich in einigen Fällen von
schwerem Nervenleiden (Chlorea) durch bessere Ernährung des Nervensystems ecla-
tauten Erfolg beobachtet."

Dr. med. Boettger, Knappschaftsarzt, Helbra, Prov. Sachsen.)

„Mit Dr. med. Hommel's Haematogen bin ich äusserst zufrieden. Ich ha.be
von diesem Mittel ausgezeichnete Erfolge gehabt und gesehen. In einem schweren
Falle von Blutarmut, Scrophulose und Rhachitis, wo der Appetit und die Ernährung
ganz darniederlag und durch die neueren Nährpräparate nicht zu heben war, erwies
sich Haematogen Hommel geradezu lebensrettend. Gleich nach der ersten Flasche
hob sich der Appetit und die Kräfte nahmen rasch zu."

(Dr. med. Bartels, Friedewald, Hessen-Nassau.)

„Hommel's Haematogen ist, ein Präparat, welches ganz der modernen Gene-
ration angepasst ist und der modernen Nerven- und Blutbildungs-Äbsicht der Aerzte
und Laien zu statten kommt. Vom klinischen Sfcandpunke kann man der Verwert-
barkeit des Hommerschen Haematogens das Recht geben, was es in Tageshlättcm
für sich beansprucht. Bei Kindern sowohl wie Erwachsenen, nach allen den heutigen
suhakuten Erschöpfungszuständen, Influenza, bei Ariaemie, Rhachitis, Scrophulose, bei
allen nervösen und menstruellen Verstimmungen, ist Hommel's Haematogen am
Platze." (Dr. med. A. Bahn, Krippen i. Sachsen.)

TFarmmgr ror /
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Cacao ge-

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

^gàung àr tägliekLn

nititstst t^totnsr îèn.s,ntitêttsrl von

à llvMê!^ àimìoM
tzsvirlct,Dsi

Kinàrn jsàn Aîîsrs tpUâekZknen

«kknklik ûppsìitiûunkìlimk, pA8Lîik l-iàmg liki- köl-pkk-IiLtwn Ki-à,
Ztârkung lik8 Lk8»Mt-^KI-VKN8>8tkM8.

àoàstsàià sivîZs àt,Iiàs (rut-Zàt-ài
„Von Iloinniel's Idase.iat.ogen Iiabe ie'n soit, vision dabren den rvsitgsbeirdstoir

Debraueb gsinaebt, ankangs nur als Vorsueb, spütsr Hand ir> lburd mit der immer
mekr erprobten Küte des Präparates in jeder erforderten Lsziiebung, in immer ens-
gedsbntsrsr Weiss, sodass ieb jetiit scnvobl in <tsr privaten I'ra.xis, als speciell iiu
bissigen lvranbsnbaus, in rien Bällen, in denen appetitanregende, blutbildende Mittel
7u geben sind, tast nur mebr tlommel's iiaematvgkn, -tas mir von alleu Nittvln «ien
ssbnellstsn LrkolK Av--siKt bat, sn«s»lle.

àol» in meiner Damilis Iiabe ià às Vlittsl mit bestem Drt'nlgs auesvaudt."
(Do. mod. Lvkönbrod, Lruok b. klünobon.)

„Ueber Ibr Dr. Itoiumsbs ltasinatogsn mnss ieb llinon nisins riiebbaltloss
/Vnorbonnung anssprselion. Wbgsssbon von seiner Zuverlässigen Wirbung ksi tîsoun-
vaissesm?, Lorotsln, Dlutarmut und Dleiebsuebt bade iot> in einigen Dììllen von
«ebvversm tlervenleiclsn (Dblorsa) dure!» bessere Drnakrung dos Nervensystems kein-
tauten 5rfolg beobaektet/-

Dr. mod. iZoettger, Ivnappsoliaktsar^t, îtelbrs, Drov. Laobson.)

,Mit Dr. inert. Idommel's blaematogsn bin ioll äusserst /mkriodon. loli iiabe
von diesem Alittol ausgs^eivbnete Lr/olge gebabt nnd gegeben. In einem sebwsrou
Dallo von Llutarmut, Leropbnlose und ttbaelutis, rvo dor Wppetit und äio Drnäbrung
ganii darnisdorlag und durvb liie neueren tläbrpräparate nivbt eu lieben war, erwies
sieb iiavmaiogen tiommsl geradezu Isdensrvttenll. Dioieb naeli der ersten Dlnsobe
lwl» sieb cisr Wppotit urul die Xräkto nabmsn raseli riu."

(Dr. merl. Cartels, Kriedewald, IIosssn-l>Iassan.)

„blolnnlel's Itasmatogoii ist ein Präparat, vvoleiies saus «ter moderne» Dene-
ration angepasst ist un-l der modernen Nerven- und 1'dutbildungs-^.bsisbt. der ^err.ts
uuà I^àui XU Lvuttou Icomuit. Voin ^InûkeliOu ^)buulìziuuli.e I<ÄUU lìUìu âor V«5ì'N6i't.-
liarbsit des Ilvmmvl'sobv» Daomatogons «las Rockt geben, >vas es in 'Ibigesblättern
tnr siel« bennsprnebt. Lei Kindern soivobl »üie Lrvvavbsenö!!, naeb allen den beutigen
subabulen Lrseböpkungs^ustänllen, influença, bei Ennemie, iîbsvbitis, Leropbulose. bei
allen nervösen und menstruelle» Verstimmungen, ist Ilommsl's Itaemutogen am
I'Iatüe.^ (Dr. >ned. A. 8abn, Krippen Ksebsen.)

'M'sàer ill ?IUen, »ovd. ill ?ttlvertorm, Nvoil mit kZg.vA,s

miisoltt, sondern nur in ?Iasâen mit eiuAs^rägtsni Rainen ist Dr.
Nvurluvl s Nâsuik>.to^s» eà.

I^ieàz^ & do. Wriok.
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